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Bremen, 26. November 2008

Übersicht über das Verbundprojekt
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Agenda - Vormittag
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Agenda - Nachmittag
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Forschungsschwerpunkte

•Entwicklung innovativer Produkte 

• Adaptive & flexible Produktions- und 
Logistikkonzepte

•Lernfähige Produktion und Logistik

• I&K Technologien in Produktion und Logistik
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Personalstruktur
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Ausgangssituation und Potentiale

• Erhöhung der Anforderungen von Gesetzgebern und Schiffseignern an die 
Betriebssicherheit und Verfügbarkeit von Schiffen

• Begrenzte Transparenz über die Betriebs- und Kostensituation in der 
Seewirtschaft über den gesamten Lebenszyklus eines Schiffes

• Nutzeneintritt von LC-Maßnahmen heute erst in späteren Phasen des 
Lebenszyklus eines Schiffes nachweisbar

Ausgangssituation

• Erhöhung der Verfügbarkeit von Schiffen in ihrem Betrieb

• Verbesserung der Beherrschung des Schiffes in seinem Betrieb

• Schnellere Datenbereitstellung bei Schäden und Wartungsarbeiten

• Verbesserte Reaktionsfähigkeit in Notsituationen  

• Verbesserung der Kommunikation zwischen allen Akteuren

• Geringere Gesamtkosten des Schiffes über seinen Lebenszyklus

Potentiale
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Ziele und Konzept des MarLife Projekts

• Reduzierung der Gesamtkosten eines Schiffes über seinen Lebenszyklus durch 
Einsatz eines geeigneten Life Cycle Managements

• Konzeption, Entwicklung und Umsetzung geeigneter Informations- und 
Kommunikationsstrukturen für das Life Cycle Management von Schiffen

• Integration bestehender sowie neu zu entwickelnder LCM-Einzelkonzepte in das 
ganzheitliche LCM Leitsystem für die Seewirtschaft

Schiffs-
betrieb

Akquisition

Neubau/
Herstellung/Bau

Gewährleistung

Betrieb

Recycling/
Verschrottung

LCM Leitsystem

Kunden-
auftrag

Zusammenführung von LC-Daten

Instandhaltung, Wartung, Schäden, 
Ersatzteilbeschaffung, Havarien, 
Reparaturen, Umbauten, Abbruch des 
Schiffes

Bedarfsfallbezogene 

Aufbereitung von Daten
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Projektstruktur
Anwender
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Verwertung von AlttonnageUni HRO

Maintenance-SystemMSLS

Zustand des Schiffskörpers, Green PassportGL

Electric and Power ManagementSAG

Betriebsdaten AntriebsstrangEUB

Gesamtkonzeption, LCM-LeitsystemBIBA

BIAS Szenarien, Kostenbetrachtungen
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Arbeitsgruppen im MarLife Projekt

AG 1 Optimierung der Wartungs- und Instandhaltungsaktivitäten von 
Generatoren und Hauptmaschine

AG 2 Entwicklung von Betriebs- und Schadensstatistiken

AG 3 Entwicklung von Leasingkonzepten

AG 4 Optimierung der Reparatur von Schiffen

AG 5 Hull Condition Monitoring und Inventory of Hazardous Materials

AG 6 Entwicklung des LCM-Leitsystems
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Schadens-
statistik

Manuelle 
Datenerfassung

Voyage Data 
Recorder

TIS/Hazardous
Material Monitoring 

System

Assistenz-
systeme

Assistenz-
systeme

Planned 
Maintenance

Life Cycle 
Management
Leitsystem

Complex
Diagnostic

 System

Schiffs- 
automation
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Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit
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